Z’ moargads im Kar
An Schtuaschlag, an Warnpfiff, an Schrei,

ibrs Kar schtroaft a gfirchtetr Schatta,

an Sprung as dr Rinna, und frei

schteaht’s Gamswild iatz döt af da Platta.

A Schtuabock isch gschteart in dr Ruah,
im Bett da, fast nahchnat zum Greifa,

zuicht langsam ’m Gratla iatz zua,

im Kar dinna Murmala pfeifa.

Ibrleba und was des da hoaßt,

’s Murml macht Manndla, geit acht,

dr Adlr am Himml iatz kroast,

dr Fux an Rundgang grad macht.

D’ Wolka, ’s Wettr reißt au,

muaß d’ Sunna ums Dasei o kämpfa,

vrgoldet d’ Beargschpitz iatz drau,

dr Boda, no taunaß, tuat dämpfa.

Dr Herrgott, so guat hat’r’s gmacht,
so weartvoll, so hoach schätzt’r ’s Leba,

Natur, ob ’s Schicksal no lacht?

Diar, Mensch, in d’ Hand ist es geba.
